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ansteckend! epidemien & zusammenleben 
Die Corona-Epidemie bewirkte die ersten Schulschliessungen seit Jahrzehnten. Sie zeigt Auswirkungen 
auf das ganze Zusammenleben - in der Familie und Freizeit, der Arbeit und der Politik. So unvorbereitet 
es viele Menschen traf - Epidemien erfassen die Menschheit seit jeher und veränderten die Gesellschaften 
stark. Beispiele sind die Pest, die Spanische Grippe oder Aids.

Die Lernenden setzen sich mit aktuellen und historischen Auswirkungen von Epidemien auf die Gesell-
schaft auseinander und erörtern, welche Herausforderungen für das Zusammenleben sie mit sich brachten. 
Anschliessend entwickeln sie Strategien, wie sie der aktuellen Situation begegnen könnten, und präsen-
tieren sie den Klassenkolleginnen und Kollegen per Video-Chat. 
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Zusammenleben, Epidemien, Krisen

Verantwortung, Diskriminierung
Wertewandel

fachliche kompetenzen
 

Die Lernenden können soziale Auswirkungen 
von Epidemien im historischen Vergleich 
beschreiben und erörtern, was sie für das Zusam-
menleben bedeuteten. Sie können Massnahmen, 
soziale Kooperation und Abgrenzung in der 
aktuellen Krise analysieren. Die Lernenden 
können Strategien entwickeln, um den sozialen 
Herausforderungen zu begegnen.

BG 2.A.1-2
ERG 1.1a; 2.1b-c; 2.2a,d; 3.2c; 5.1b; 5.5.a-b, d-e

RZG 2.2d; 5.3b; 6.3b
WAH 4.1d; 5.2b

Überfachliche kompetenzen 
 

Die Lernenden können gesellschaftliche Krisen-
situationen wahrnehmen und einordnen. Sie 
können Strategien im umgang mit einer entspre-
chenden Krise entwickeln, sie mit anderen teilen 
und begründen.

 Konfliktfähigkeit
Aufgaben/Probleme lösen

zielgruppe
 
Sekundarstufe I: Aufgaben 1-5
Sekundarstufe II: Aufgaben 1-5

lektionenumfang
 
5 Lektionen (Distance Learning)

Voraussetzungen
 
Die Lernenden haben Zugriff auf einen 
Computer, Internet und eine digitale Plattform 
mit Datenablage.
Die Lehrperson erstellt einen Ordner zur 
Aufgabe und unterordner für die Arbeitsblätter,  
Ergebnisse und Literatur. 

lernort
 
Zuhause (Online)



1 auslöser
 

Konfrontation

Die Lernenden reflektieren, was die Corona-
Epidemie bei ihnen selbst und in der Gesell-
schaft ausgelöst hat. Sie stellen das Resultat 
visuell in einem Foto dar. 

 

Die Lernenden notieren individuell im 
Lerntagebuch, wie das Corona-Virus ihr eigenes 
soziales Leben und wie es das Zusammenleben 
der Gesellschaft als Ganzes beeinflusst (Arbeits-
blatt 1A).

 

Sie entscheiden sich für die für sie rele-
vanteste Auswirkung und überlegen sich, wie 
sie diese visuell darstellen können. 

Dazu können sie verschiedene Objekte aus dem 
Wohnungsinventar wie zum Beispiel Küchen-
geräte, Spielfiguren etc. verwenden. Sie können 
auch Körpergesten darstellen und Geschwister 
miteinbeziehen.

 

Die Lernenden fotografieren die Szene 
mit dem Mobiltelefon, betiteln sie und plat-
zieren sie in der digitalen Datenablage.
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Die Lernenden können individuelle und gesell-
schaftliche Auswirkungen der Corona-Epidemie 
beschreiben.

BG 2.A.1-2
ERG 1.1a; 5.5.a-b, d-e

WAH 4.1d; 5.2b

methode
 

Thesenbildung, Visuelle Darstellung

dauer
 

15 Min

ort
 

Zuhause (Online)

material
 ¥

Arbeitsblatt 1A
Wohungsinventar, Mobiltelefon, Internet, Platt-
form



2 epidemien in der 
geschichte
 

Erarbeitung

Die Lernenden beschreiben soziale Auswir-
kungen älterer Epidemien wie der Pest, der 
Spanischen Grippe und Aids.

 

Die Lernenden werden in drei Gruppen 
eingeteilt. Jede Gruppe benennt die Auswir-
kungen einer der Epidemien Pest, Spanische 
Grippe und Aids. Dazu lesen die Lernenden 
zuerst individuell einen der ausgewählten Texte 
(Arbeitsblatt 2A).

Was lösten die Epidemien in der Gesellschaft 
aus? Welche Folgen für das Zusammenleben 
werden genannt? Gibt es Diskriminierungen? 
Gibt es neue Formen der Kooperation?

Sie fassen das Resultat im Lerntagebuch in 
wenigen Sätzen zusammen.

 

Die Lernenden werden innerhalb der 
bestehenden Gruppen nochmals in Zweier-
gruppen aufgeteilt. Je zwei Lernende tauschen 
sich per Mobiltelefon über ihre Erkenntnisse 
aus. 

Sie beschreiben die in ihren Augen wichtigsten 
zwei Auswirkungen in je einem Satz, betiteln sie 
und platzieren sie in der Datenablage. 

 

Die Lehrperson erstellt eine Mindmap 
(z.B. mit www.mindmeister.com) mit einem 
passenden Titel.

Sie fügt die Texte der Lernenden zu den Epide-
mien Pest, Spanische Grippe und Aids in unter-
schiedlichen Farben ein. Der Übersicht halber 
kann sie ähnliche Befunde gruppieren oder 
zusammenfassen.

Sie teilt die Mindmap mit den Lernenden. 
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Die Lernenden können gesellschaftliche Folgen 
von älteren Epidemien wie der Pest, der Spani-
schen Grippe oder Aids benennen. Insbesondere 
können sie soziale Kooperation und Diskrimi-
nierung erkennen.

ERG 2.1b; 2.2a,d; 3.2c; 5.5.a-b, d-e
RZG 5.3b; 6.3b

WAH 4.1d; 5.2b

methode
 

Textanalyse, Gruppenarbeit

dauer
 

30 Min

ort
 

Zuhause (Online)

material
 

Arbeitsblatt 2A
Lerntagebuch, Mobiltelefon, Computer, Internet, 
Plattform 



3 Corona-Virus
 

Erarbeitung

Die Lernenden besprechen im familiären 
Umfeld die Folgen der Corona-Epidemie 
für das Zusammenleben. Zusätzlich recher-
chieren sie nach Aussagen dazu in aktuellen 
Medienberichten.

 

Die Lernenden iniziieren in ihrem fami-
liären umfeld ein Gespräch von mindestens 15 
Minuten, bei dem Auswirkungen der Corona-
Epidemie auf das Zusammenleben gesammelt 
werden. 

Sie besprechen mindestens eine Auswirkung in 
den Bereichen "Familie und Freizeit", "Schule 
und Arbeit", "Politik und Gesellschaft" und 
benennen sie im Lerntagebuch in wenigen 
Sätzen.

 

Dazu lesen die Lernenden individuell 
einen der ausgewählten Texte (Arbeitsblatt 
3A) zu einem Bereich. Sie können auch zusätz-
lich Online-Artikel im Internet recherchieren. 
Wichtig:  Sie speichern die Quellen zu den Arti-
keln. Welche Folgen für das Zusammenleben 
werden genannt? 

Mit den weiteren Aussagen zur Auswirkung auf 
das Zusammenleben ergänzen sie ihre bishe-
rigen Notizen.

 

Die Lernenden beschreiben in je einem 
Satz die in ihren Augen wichtigste soziale 
Auswirkung, die sie in den sozialen Bereichen 
"Familie und Freizeit", "Schule und Arbeit", 
"Politik und Gesellschaft" erkennen und plat-
zieren sie in der Datenablage. 

 

Die Lehrperson erstellt eine zweite  
Mindmap, fügt die neuen Ergebnisse ein und 
gruppiert sie. Sie teilt die Mindmap mit den 
Lernenden.
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Die Lernenden können soziale Auswirkungen 
der Corona-Epidemie in verschiedenen Gesell-
schaftsbereichen erläutern und deren Folgen für 
das Zusammenleben einschätzen.

ERG 1.1a; 2.1b; 2.2a,d; 5.5.a-b, d-e
WAH 4.1d; 5.2b

methode
 

Familiengespräch, Medienrecherche

dauer
 

45 Min

ort
 

Zuhause (Online)

material
 

Arbeitsblatt 3A
Lerntagebuch, Computer/Internet, Plattform



4 zusammenleben 
im krisenfall
 

Synthese

Die Lernenden vergleichen die Mind-
maps. In einem Gruppenchat teilen sie ihre 
persönlichen Erfahrungen und evaluieren 
die wichtigsten sozialen Auswirkungen der 
Corona-Epidemie.

 

Zur Vorbereitung vergleichen die 
Lernenden individuell die Mindmaps und 
notieren sich unterschiede und Gemeinsam-
keiten in ihrem Lerntagebuch. Sie fragen sich: 

- Was ist bei der Corona-Epidemie anders als 
in früheren Epidemien?

- Was erachten sie als wichtigste soziale Auswir-
kung der Corona-Epidemie? Was könnten die 
Folgen für das Zusammenleben sein? Sind sie 
persönlich davon betroffen?

 

Die Lehrperson eröffnet einen Gruppen-
chat. In einer Begrüssungsrunde beschreiben 
alle kurz, wie es ihnen geht. Dazu teilen sie das 
zum Einstieg erstellte Foto und erläutern kurz, 
was sie damit darstellen wollten.

 

Die Lehrperson fragt nach Antworten zu 
den obigen Fragen und moderiert den Chat- 
oder Diskussionverlauf. Sie fragt nach, wieso sie 
zu diesen Schlüssen kommen. Aus der Diskus-
sion heraus können auch neue Erkenntnise 
in der Mindmap in Form von Kommentaren  
beschrieben werden.

 

Zum Abschluss geben alle Lernenden 
eine Stimme für die in ihren Augen wichtigste 
Auswirkung ab. Sie wählen dabei aus den Resul-
taten der Mindmap aus.

Die Lehrperson gibt die drei am häufigsten 
genannten Auswirkungen bekannt.  
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Die Lernenden können soziale Auswirkungen 
von Epidemien im historischen Kontext verglei-
chen. Sie können die Relevanz von gesell-
schaftlichen Veränderung für das künftige 
Zusammenleben einschätzen.

ERG 2.1b-c; 2.2a,d; 3.2c; 5.5.a-b, d-e
WAH 4.1d; 5.2b

methode
 

Gruppenchat, Abstimmung

dauer
 

45 Min

ort
 

Zuhause (Online)

material
 

Mobiltelefon/Computer, Internet, Plattform



5 strategien 
entwickeln
 

Transfer

Die Lernenden entwickeln Strategien, 
wie negative soziale Auswirkungen einer 
Epidemie minimiert und positive gestärkt 
werden können und präsentieren sie einander 
mit Kurzvideos.

 

Die Lernenden verbinden sich online in 
Zweiergruppen und wählen eine der drei in der 
Schlussabstimmung am häufigsten genannten 
sozialen Auswirkungen.

Sie sammeln Ideen für Strategien, der gesell-
schaftlichen Auswirkung zu begegnen und den 
sozialen Zusammenhalt zu stärken. Die Ideen 
schreiben sie auf ein Papier oder in ihr Lern-
tagebuch.

 

In den Zweiergruppen - wieder online 
verbunden - bereiten sie eine kurze Videoprä-
senation (2-3 Minuten) vor, mit der sie der 
Klasse ihre Strategie vorstellen. Was ist das Ziel 
ihrer Strategie? Weshalb minimiert sie negative 
Folgen fürs Zusammenleben, weshalb unter-
stützt sie positive? Wie wird sie umgesetzt?

Insbesondere klären die Zweiergruppen auch, 
wer im Video spricht und welche Hilftsmittel 
(z.B. passende Attribute) für die Videopräsen-
tation eingesetzt werden.

  

Die Lernenden realisieren ihre Videoprä-
sentation und laden sie auf die digitale Plattform 
hoch.

Die Videopräsentationen der anderen Gruppen 
werden von den Lernenden individuell ange-
schaut und kommentiert.

  

In einer Video-Konferenz besprechen die 
Lernenden die dargestellten Strategien.

Was wirkte für sie besonders überzeugend? Was 
weniger? Welche Strategien haben das Potenzial, 
auch realistisch umgesetzt werden zu können?

Je nach Kapazitäten der Klasse und der Lehr-
person können wiederum per Abstimmung eine 
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Die Lernenden können Strategien und einen 
umgang mit der Krisensituation entwickeln. 
Sie können argumentativ begründen, weshalb 
ein Strategie positive soziale Veränderungen 
unterstützen und negative minimieren könnte. 

ERG 1.1a; 2.1b; 5.1b; 5.5.a-b, d-e
RZG 2.2d

WAH 4.1d; 5.2b

methode
 

Strategieentwicklung, Videopräsentation

dauer
 

90 Min

ort
 

Zuhause (Online)

material
 

Mobiltelefon/Computer/Internet, Plattform

oder mehrere Strategien ausgewählt werden, die 
umgesetzt werden. 

Die umsetzung kann je nach Strategie inter-
disziplinär in verschiedenen Fachbereichen 
geschehen. 
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